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Ausgabe: Dezember 2011 

Mein Wunsch! 
 

I wünsch ma an Winta, wia a früha mal war.  
Net wia heut, a paar Flankerl und schon wieda is gar. 

 
I wünsch ma an Winta, wos tagelang schneibt.  

Und man net mal in Hund vor´s Haus aussi treibt. 
 

I wünsch ma an Winta, voll Schnee san de Bam. 
Und alls is weiß zudeckt, is schen wia im Tram. 

 
Die Welt is ganz sauber, wia in Zuckaguss g´steckt. 

Es herrscht so a Stimmung die uns rührt und bewegt. 
 

Kimmt da Winta, kimmt Weihnacht und auf geht der Stern. 
Der über uns leucht und verkündt uns den Herrn. 

 
I wünsch ma a Weihnacht, wia´s früha mal war. 

Was man lang gnua si wünscht wird am End do oft wahr. 
 

I wünsch Euch a ruhige, bescheidene Zeit, 
voller Herz, volla G´fühl und dass Weihnachtn schneit. 

Autor Johanna Weingartmair 

Aus der 
Rechnungsprüfung 
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Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr 2012 wünscht die  

FPÖ Ortsgruppe Naas! 

Foto Daniela Schreck 

Neujahrstreffen 2012 
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Liebe 
GemeindebürgerInnen! 
 
Erfreulicher Weise fand 
am 21. September  2011 
die Wasser- und 
Naturschutzrechtliche 
Bewilligung für die be-
absichtigte Hochwasser-
schutzmaßnahme am 
Weizbach im Bereich der 
Gemeinde statt. 
Merkwürdigerweise 
wurde vergessen, vorher 
mit allen Grund-
eigentümer über die 
Entschädigungs-
zahlungen zu sprechen. 
Hoffentlich geht dieses 
Projekt jemals über die 
Planungsphase hinaus. 
Man trägt nicht nur 
Verantwortung für das 
was man tut, sondern  
auch für das was man 
nicht tut. 
 
Meint Ihre  
FPÖ-Gemeinderätin  
 

Elisabeth Schreck 
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Impressum: Für den Inhalt 

verantwortlich:  

FPÖ Ortsgruppe Naas 

Weizergreith 11 

 8160 Weiz 

Tel.: 0664/88521473 

Aus der Rechnungsprüfung 
26. September 2011 

 Architekten Rigler-Deimel-Rigler € 1.560,- (bereits dritter Planentwurf für 

Gemeindehaus seit 2004)  

 30 Eintrittskarten a € 25,-  Weizer Stargala 4. April 2011, insgesamt € 750,- 

 Aluschild Gold mit Gravur, Baum Spielplatz Sturmberg 31.Mai 2011 € 107,- (für 

gesponserten Nussbaum von Firma Weitzer- Aluschild bezahlte die Gemeinde) 

 Bildstock Riedl, 8.Juli 2011 (Pflanzgefäße), Empfänger Gemeinde Naas 

 € 788,15 (wurde von Herrn Riedl an die Gemeinde zurück überwiesen) 

 Riedl Kreuz, Höfler Gartengestaltung ( z.B. 75 Stk. Kriechwacholder, 

Arbeitsleistung und vieles mehr..) € 3.582,54 (wurde von Herrn Riedl an die 

Gemeinde zurück überwiesen) 

 € 1.000,- Förderung von der Pfarre Weiz für das Riedl Kreuz 

 Pichler Werke (durch Unfall beschädigte Straßenleuchte, Birchbaum B64 neu 

aufstellen) € 1.542,78 

Mit 1. August dieses Jahres trat Frau Hilde Köck in den wohlverdienten Ruhestand, 
und übergab das Unternehmen  an ihre Schwiegertochter Frau Sonja Köck. 21 Jahre 
brachte Frau Köck bei oft schwierigsten Fahrbahnverhältnissen unsere Kinder immer 
sicher und pünktlich in die Schule und wieder nach Hause. Wir, die FPÖ-Ortsgruppe 
Naas wünschen Frau Hilde Köck viel Glück und Gesundheit in ihrem neuen 
Lebensabschnitt, und Frau Sonja Köck 
allzeit „GUTE FAHRT“. 

 

Wechsel bei Schulbusunternehmen 

Mietwagen Köck, vl: Fr. Auer, GR Schreck, Hilde Köck Neue Schulbusunternehmerin Sonja  Köck 

Seit über einem Jahr reinigen  Frau Elfi 

Auer und ich einmal im Monat 

unentgeltlich die Bushaltestellen entlang 

der B64. Leider müssen wir feststellen, 

dass gerade die Haltestellen im Bereich 

der Fachschule extrem verschmutzt sind. 

Angefangen von entzündeten Mistkübeln, 

Zigarettenstummel und  Zigaretten-

schachtel  am Boden, bis diversen 

Erotikmagazinen ist alles aufzufinden. Es 

ist traurig, dass man mit 15 Jahren noch 

nicht reif genug ist, seinen Müll 

ordnungsgemäß zu entsorgen! 

Schließlich benützen auch 10Jährige die 

Haltestelle, für die man mit gutem 

Beispiel vorangehen sollte! 

 

Verschmutzte Bushaltestelle 

Die FPÖ OG Naas bedankt sich 
für das Sponsoring. 

www.fpoe-stmk.at 

Foto Maier 
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Betroffene berichten… 
„Irmi Neuhold“ 

Anfrage meinerseits am 28. September 2011 im Gemeinderat:  
Bleibt die Umleitung bei der Fa. Weitzer Parkett  eine Dauerlösung?  

Bürgermeister: Momentan keine Änderung 

 

Die FPÖ Ortsgruppe Naas 
möchte auf die katastrophalen 
Zustände bei der Umleitungs-
strecke der Zufahrt zur Firma 
Weitzer Parkett  für Lkw`s, auf 
Höhe des Fitnessstudios im 
Ortsteil von Kalkleiten, 
hinweisen. Es ist nicht ein-
zusehen, dass auf einer 
schmalen Straße, die für PKW`s, 
Radfahrer und Fußgänger 
gedacht ist, täglich unzählige 
LKW`s verkehren. Angesprochen 
durch mehrere Personen aus der 
Sturmbergsiedlung, 
insbesondere durch Frau Irmi 
Neuhold wurden wir auf dieses 
Problem aufmerksam: „Ich 
verstehe das ständige rausreden 
der Gemeindeverantwortlichen 
nicht. Vielleicht sollte man die 
Bürger einmal informieren wo die 
Eckpunkte liegen, weswegen 
man zu keiner Lösung findet. 
Besonders schade finde ich es 
für die Kinder und Jugendlichen 
aus Naas und Sturmberg. Man 
spricht immer davon, dass sich 
die Kinder mehr bewegen oder 
sich sinnvoll beschäftigen sollen. 
Gerade 10-14jährige haben 
schon andere Bedürfnisse als auf  

 

einem Spielplatz mit Rutsche und 
Sandkiste zu spielen. Dabei 
könnten sie das Schwimmbad, 
die Schule, die Eishalle, den 
Skater- und Streetsoccerplatz in 
Weiz zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad erreichen, wäre da nicht 
diese schmale  
Straße mit den vielen LKW`s und 
den unübersichtlichen Stellen. 
Für uns Autofahrer ist es schon 
eine Zumutung, aber was denken 
sich wohl die Kinder wenn sie 
plötzlich so nahe an einem 
Sattelzug vorbeifahren müssen, 
der sein Tempo wegen eines 
Fahrradfahrers oder eines 
Fußgängers nicht reduziert? 
Hätte ihr Kind Spaß daran oder 
hätte es Angst? Mein Kind hat 
ANGST! Und ich mach mir 
Sorgen um unsere Kinder!“, 
berichtet Frau Neuhold.   
Es kann nicht sein, dass eine 
Firma, die der größte 
Steuerzahler der Gemeinde Naas 
ist, durch das sponsern eines 
Nussbaumes sich alle Freiheiten 
erlauben kann. 
Täglich kommt es zu mehreren 
gefährlichen Situationen, die von 
den Bewohnern aus Sturmberg  

nicht mehr so hingenommen 
werden. Bedauernswert ist, dass 
es keine akzeptable Lösung 
zwischen der Gemeinde 
Thannhausen (Straße verläuft im 
Gemeindegebiet von Thann-
hausen), der Gemeinde Naas  
und Firma Weitzer Parkett gibt. 
Wenn man schon eine große 
Wohnsiedlung für junge Familien 
in Naas errichtet, sollte man 
darauf achten, dass die Straßen 
zu diversen Schulen und 
Freizeiteinrichtungen ohne Ge-
fahren benützt werden können. 
Eine Umleitung kann keine 
Dauerlösung sein. Unser 
Vorschlag wäre, eine Brücke 
gegenüber der Bushaltestelle bei 
km 16,2  vor der Firma Weitzer  
(Richtung Weiz) zu errichten, 
welche die Zu- und Abfahrt der 
LKW`s ermöglichen würde. 
Wenn es in nächster Zeit nicht 
möglich ist, eine Lösung zu 
finden, hoffen wir auf das Jahr 
2015, wo durch Gemeinderats-
wahlen vielleicht kompetentere 
Personen zum Zug kommen,  
die den Mut haben Dinge in die 
Hand zu nehmen und sie auch 
umzusetzen. 
 

 

Frau Irmi Neuhold auf dem Weg zur Arbeit Immer wieder kommt es zu gefährlichen Situationen 
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… die Gemeindezusammenlegungen 

Gemeinden werdens 

halt zusammenlegen. 

…Freunde nicht mit 

uns! 

…es sagen eh schon 

alle, dass wir in Zukunft 

Weiz bei Naas heißen. 

   

 

…die schwächsten 

 

www.fpoe-stmk.at 

Frohe Weihnachten 

wünschen euch 


